
Wir leben 
Gernsbach

9. Juni 

 

www. freie-buerger-gernsbach.de



 
In den kommenden 5 Jahren sehen wir folgende Schwerpunkte  
unserer Arbeit:

Erfolgreiche Stadtentwicklung geht nur gemeinsam  
mit der Bürgerschaft
- Frühzeitige Information über kommunalpolitische Themen und Einbeziehung  

der Betroffenen

- Breite Bürgerbeteiligung und frühzeitige Transparenz bei kommunalpolitischen  
Entscheidungsprozessen

- Vertrauensvolle Zusammenarbeit im Gemeinderat zum Wohl unserer Stadt

Gernsbach als familienfreundliche Kommune
- Schaffung von bedarfsgerechtem Wohnraum für junge Familien

- Schaffung von bezahlbarem Wohnraum 

- Entwicklung von geeigneten Wohn- und Lebensformen für ältere Menschen

- Sicherung der ärztlichen Versorgung, Bereitstellung bedarfsgerechter Pflegeangebote

- Steigerung der Lebensqualität und Verbesserung des Zusammenlebens der Generationen

- Städtebauliche Weiterentwicklung zur barrierefreien und behindertengerechten Stadt

- Förderung des Ehrenamtes und der Vereine

Unsere Altstadt wird attraktiver
- Erhaltung der historischen Bausubstanz

- Verbesserung der Wohn -und Lebensqualität in der Altstadt

- Entwicklung eines Parkhauses auf dem Färberthorplatz

- Den Transformationsprozess konstruktiv begleiten:  
Aktive Wirtschaftsförderung für die Altstadt

Kinder sind unsere Zukunft
- Schaffung von zusätzlichen Krippenangeboten

- Erweiterung der Ganztagsbetreuung

- Stärkung des Schulstandortes

- weitere Sanierung städtischer Gebäude und Schulen 

- Umwandlung des Gebäudes der Handelslehranstalt in eine moderne offene 
Ganztagsgrundschule

- Förderung der Schulsozialarbeit und Stärkung des Betreuungsangebots

- Unterstützung der Bildungseinrichtungen beim Aufbau neuer Bildungskonzepte

- Verbesserung der Bildungsangebote für Erwachsene

Qualität und Akzeptanz von poli- 

tischen Entscheidungen erhöhen

Demographischen Wandel  

gestalten

Bildungs- und Betreuungs- 

angebote ausbauen

Kleinod Altstadt erhalten  

und entwickeln



Der Charme der Ortsteile ist ein Teil von Gernsbach
- Verbesserung des öffentlichen Personennahverkehrs.  

Digitalisierung der Bahnübergänge zur Reduzierung der Schrankenschließzeiten

- Erhaltung der Lebensqualität und Attraktivität der Teilorte

- Pflege und Weiterentwicklung der Infrastruktur und Grundversorgung

- dauerhafter Betrieb der Ortsteilbäder

- Stärkung der Leistungsfähigkeit und Ausstattung der Feuerwehren

Eine blühende Stadt braucht Gewerbebetriebe
- Verbesserung der Förderung von Industrie, Handel und Gewerbe

- Unterstützung der Papierindustrie bei Investitionen

- Unterstützung des Papierzentrums als Sitz internationaler Verbände und als Aus- 
bildungseinrichtung mit europaweiter Anerkennung

- zukunftsfähige Weiterentwicklung der Einrichtungen im Gesundheitswesen

- Ausbau der Digitalisierung, schnelles Internet für alle, Beseitigung von Funklöchern 

- Erschließung von zusätzlichen Gewerbeflächen 

Unsere wunderschöne Heimat soll für Einwohner  
und Gäste erlebbar sein
- Pflege der Landschaft durch geeignete Beweidungskonzepte

- Verbesserung der touristischen Wertschöpfung durch Schaffung attraktiver Angebote

- Weiterentwicklung des Kaltenbronns als Naturschutz-hot-spot,  
Stärkung des Infozentrums

- Erarbeitung eines Tourismuskonzeptes unter Beteiligung der Anbieter

- Weiterführung der Maßnahmen zum Hochwasserschutz

Ein ausgeglichener Haushalt ist die Grundlage für finanzielle 
Handlungsfähigkeit und  Generationengerechtigkeit
- bürgernahes und kundenorientiertes Verwaltungshandeln

- Generationengerechte Haushalts- und Finanzpolitik sicherstellen

- Digitalisierung der Verwaltungsprozesse 

- zukunftsfähige Personalentwicklung durch Ausbildung und Weiterbildung von  
städtischen Mitarbeitern

- Erhalt und Pflege der kommunalen Infrastruktur und Straßen

- Ertüchtigung des Rathauses zu einem modernen Dienstleistungszentrum

Wörthgarten, Salmenplatz und Altstadt wachsen zu einem 
Stadtkern zum Leben, Arbeiten und Einkaufen zusammen.
- Verbindung der drei Quartiere durch Fuß–   und Radwege wie dem  

Reiner-Sontheimer-Steg

- Gestaltung von Bereichen mit hoher Aufenthaltsqualität

- Aufwertung der Igelbachstraße durch Verkehrsberuhigung und bauliche Gestaltung

- Erweiterung des Salmenplatzes nach Norden

- Erarbeitung und Umsetzung eines Verkehrs- und Radwegekonzeptes

- Erschließung von innerörtlichen Baulandflächen 

- maßvolle Erschließung von Baugebieten im Außenbereich
Städtebauliche Potentiale  

realisieren

Ortsteile stärken

Natur schützen, Landschaft  

erhalten, Tourismus fördern

Unsere Stadtverwaltung  

Ort der Taten und Talente

Wirtschaftsstandort stärken



 

Ernst Fischer
67 Jahre

verheiratet, 2 Kinder

selbständiger Kaufmann

Gemeinderat, Beisitzer 
Gewerbeverein Gernsbach, 
Mitglied DLRG

Dr. Alexander Hoff
55 Jahre

verheiratet, 3 Kinder

Rechtsanwalt

Fraktionsvorsitzender FBVG, 
Vorsitzender Ältestenkreis  
der St. Jakobsgemeinde

Gabi Kienzle
52 Jahre

verheiratet, 3 Kinder

Zahnmedizinische  
Fachangestellte

Gemeinderätin, Organisatorin 
Nikolausmarkt Staufenberg, 
Mitglied Lenkungskreis  
750 Jahre Staufenberg

Uwe Meyer
61 Jahre

verheiratet, 2 Kinder

Forstrevierleiter

Gemeinderat, Ortschaftsrat,  
1. Vorsitzender FBVG,  
Vorstandsmitglied SV 
Staufen berg

Claus Olinger
59 Jahre

verheiratet, 2 Kinder

selbständiger Kaufmann

Gemeinderat, Vorstands-
mitglied Gewerbeverein, 
Mitglied Hockeyclub, Skiclub 
und Schwarzwaldverein

Walter Schmeiser
68 Jahre

verheiratet, 2 Kinder

Fertigungsleiter i.R.

Gemeinderat, Ortsvorsteher 
Obertsrot, 1. Vorsitzender AK 
Ebersteinhalle, 1. Vorsitzender 
Obst- und Gartenbauverein 

Sabine Katz
68 Jahre

Buchhändlerin

15 Jahre Kreisrätin,  
über 30 Jahre Gemeinderätin

Pia Cordes
56 Jahre

verheiratet, 3 Kinder

Leiterin Kumon Lerncenter 
Baden-Baden

Gemeinderätin, Schließdienst 
Katz‘scher Garten, Mitglied 
Forum Zehntscheuern



?? Jahre - Alter fehlt!!!!

 

Fred Stößer
63 Jahre

verheiratet, 3 Kinder

Dachdecker- und Klempner- 
meister, Geschäftsführer 

Thomas Gelszeit
56 Jahre

Glaser und Fensterbauer

Ortschaftsrat,  
2. Vorsitzender AK Eberstein

Christoph  
Sontheimer
66 Jahre

verheiratet, 1 Kind

Industriekaufmann i.R.

Ortschaftsrat, Ehrenmitglied 
DLRG Gernsbach, Mitglied 
DRK

Cornelia  
Baumgärtner
50 Jahre

geschieden, 3 Kinder

Lehrerin

Mitglied Förderverein Von-
Drais-Schule, Mitglied der 
Kulturgemeinde

Michael Baier
58 Jahre

verheiratet, 4 Kinder

Geschäftsführer 

ehrenamtlicher Bewährungs-
helfer in Baden-Baden/Rastatt

Janina Bender
28 Jahre

Grundschullehrerin

Vorsitzende des Ältesten-
kreises der Paulusgemeinde,  
2. Vorsitzende des Förder-
vereins Paulusgemeinde,  
Vorsitzende Förderverein  
Theater im Kurpark

Caroline Hoff
19 Jahre

Auszubildende  
Zimmerhandwerk

Frank Hoffmann
54 Jahre

verheiratet, 1 Kind

kaufmännischer Angestellter 
im Einzelhandel

Schriftführer der Dorfgemein-
schaft Scheuern, Mitglied im 
Scheuerner Fastnachtsclub



 

Axel Massow
63 Jahre

2 Kinder

Dipl. Verwaltungswirt i.R.

Beisitzer Obst– und Garten-
bauverein Obertsrot/Hilpertsau, 
Kassenwart Förderverein 
Schwimmbad Obertsrot,  
Mitglied Kultur im Kirchl e.V.

Rhena Offermann- 
Ringel
41 Jahre
verheiratet, 1 Kind
Assistentin d. Geschäftsführung
Elternbeirätin Kindergarten 
Reichental, Vorstandsmitglied 
Unternehmerfrauen im Hand-
werk und Mittelstand

Dr. Julia Roolf
44 Jahre

verheiratet, 3 Kinder

selbständige Kuratorin

Mitglied Kulturgemeinde

Manuel Schwab
38 Jahre

verheiratet, 4 Kinder

stellvertretender Schulleiter

Elternbeirat Grundschule 
Staufenberg, Mitglied Treff-
punkt Staufenberg und  
SV Staufenberg

Impressum
Herausgeber:
Freie Bürgervereinigung Gernsbach e.V.
Verantwortlicher 1. Vorsitzender
Uwe Meyer
Bahnhofstraße 28
76593 Gernsbach
www.freie-buerger-gernsbach.de

Reimund Sprecher
58 Jahre

verheiratet, 2 Kinder

Projektleiter Metallbau

1. Vorsitzender Dorfgemein-
schaft Scheuern

Sebastian Wunsch
33 Jahre

verheiratet, 2 Kinder

Vorarbeiter Maschinen-
instandhaltung

Mitglied Gesamtauschuss  
und Abteilungsausschuss 
Feuerwehr Gernsbach,  
Atemschutzgerätewart



 

Walter Schmeiser
68 Jahre

verheiratet, 2 Kinder

Fertigungsleiter i.R.

Gemeinderat, Ortsvorsteher 
Obertsrot, 1. Vorsitzender AK 
Ebersteinhalle, 1. Vorsitzender 
Obst- und Gartenbauverein 

Uwe Meyer
61 Jahre

verheiratet, 2 Kinder

Forstrevierleiter

Gemeinderat, Ortschaftsrat,  
1. Vorsitzender FBVG,  
Vorstandsmitglied SV 
Staufen berg

Thomas Gelszeit
56 Jahre

Glaser und Fensterbauer

Ortschaftsrat,  
2. Vorsitzender AK Eberstein

Ortschaftsrat Obertsrot:

Michael  Wörner
58 Jahre

verheiratet, 3 Kinder

Vermessungsingenieur

Ortschaftsrat, Dirigent Musik-
kapelle Hilpertsau/Obertsrot, 
Vorstandsmitglied Förderver-
ein Schwimmbad Obertsrot

Axel Massow
63 Jahre

2 Kinder

Dipl. Verwaltungswirt i.R.

Beisitzer Obst- und Garten-
bauverein Obertsrot/Hilpertsau, 
Kassenwart Förderverein 
Schwimmbad Obertsrot,  
Mitglied Kultur im Kirchl e.V.

Oliver Schmidt
37 Jahre

Stadtbrandamtmann, Ausbil-
dungsleiter Berufsfeuerwehr

Abteilungskommandant  
Feuerwehr Gernsbach  
Abteilung Süd, Stellvertreten-
der Kommandant Feuerwehr 
Gernsbach

Christoph  
Sontheimer
66 Jahre

verheiratet, 1 Kind

Industriekaufmann i.R.

Ortschaftsrat, Ehrenmitglied 
DLRG Gernsbach, Mitglied 
DRK



 
Liebe Wählerinnen, liebe Wähler

Bei den Kommunalwahlen 2019 haben Sie uns ihr Vertrauen geschenkt. Die Freien Bürger konnten mit 9 Mandaten die stärkste Fraktion 
im Gernsbacher Gemeinderat stellen. Gemeinsam mit Stadtverwaltung und Bürgermeister haben wir in den letzten 5 Jahren zahlreiche 
Meilensteine für die Stadtentwicklung auf den Weg gebracht und umgesetzt:

- Wir haben viel investiert, um die Kinderbetreuung zu verbessern: die Erweiterung des Kindergartens Fliegenpilz, die Einrichtung  
der Krippenhäuser in der Jahnstraße und beim Gymnasium, die Errichtung des Waldkindergartens Spielwald, die Sanierung der 
KiTa Rockert strolche.

- Ebenso wichtig war uns die Förderung unserer schulischen Einrichtungen, zum Beispiel durch die Sanierung der Fachräume in den 
weiterführenden Schulen, die Sanierung der Realschule, aber auch der Beschluss zum Erwerb der ehemaligen Handelslehranstalt,  
damit wir zukünftig auch im schulischen Bereich Ganztagsbetreuung anbieten können.

- Das Quartier Wörthgarten steht kurz vor der Vollendung. Trotz großer Widerstände im Gemeinderat konnte eine nahezu vollständige  
Beseitigung der Altlasten erreicht werden. Durch die Einkaufsmärkte sichert sich Gernsbach über die Stadtgrenzen hinaus die Be-
deutung als Mittelzentrum und Einkaufsstadt. 

- Das Parkhaus auf dem Färberthorplatz haben wir seit Jahren gefordert. Nun wird es Realität.  
Mit der Sparkasse konnten wir einen lokalen Investor finden. 

- Die Sanierung der Brückenmühle schreitet voran.

- Die Verkehrsberuhigung der Altstadt ist vollzogen

- Die Nutzung der Windkraft zur Energiegewinnung in den Hochlagen des Stadtwaldes ist durch den Gemeinderat beschlossen. 

- Mit der Gründung der StadtRäume, einer städtischen Wohnbaugesellschaft, haben wir den Weg freigemacht für die Schaffung  
bezahlbaren Wohnraums in unserer Stadt.

Unsere Erfolge sind uns Ansporn, weiter engagiert an Gernsbachs Zukunft zu arbeiten.


